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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Koͤnigl. Inteitligens, Adreß⸗ Comptoir in der Jopengaſſe M 563. 


No. 228. Montag, den 29. September 1828. 


PFE 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen dom 26ſten bis 27. September 1828. 

Die Herren Kaufleute Möller und Starke von Königsberg, Lenz und Non 
nenberg von Graudenz, Hr. v. Buͤlow von Altona, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Lieutenant Kiſtenmacher von Neuſalz, log. im Hotel d Oliva. Hr. General: Pächter 
Vierling von Naukritten in Oſtpreuſſen, Hr. Gutsbeſitzer v. Slewakg von Poblitz, 
log. im Hotel de Thorn. 

Abgegengen in dieſer Zeit: Die Herren Kaufleute Piper und Funke nach Koͤ⸗ 
nigsberg. Die Herren Kaufleute Buſch und Kannenberg nach Stuhm. 


— 


Bet a n n t m a ch 9. 

De durch unſere Bekanntmachung vom 12. d. M. für die naͤchſte Woche 
angeſetzte Nahlverſammlungen, veranlaſſen uns nochmals, die ſtimmfaͤhigen Burger 
aufzufordern, denſelben betzuwohnen, oder bei Verhinderungen ſich vorher bei dem 
Bezirksvorſtcher zu entſchuldigen. 

Dazu wird ſie die Liebe fuͤrs allgemeine und für ihr eigenes Wohl ermuntern, 
indem bei dim Einfluſſe, welche die Beſchluͤſſe der Stadtoerordneten auf die gemein⸗ 
ſchaftlichen Angelegenheiten haben, die Wahlen zur Stadtverordneten⸗Verſammlung 
don en Wichtigkeit find. 

ch ſteht nach F. 83. der Städte⸗Ordnung, den Stadtverordneten das Recht 
zu, 55 e Ausgebliebenen das Stimmrecht und alle Theilnahme an der 
Verwaltung des Gemeinweſens zu entziehen, und nach $. 204. und 202. von den⸗ 
ſelben die Zahlung von stel bis ztel uͤber die gewohnlichen Communal⸗ Beiträge zu 
verlangen. Danzig, den 26. September 1828. 
Oberbuͤrgermeiſter, e e und Rath. 


F S n 
Die der Stadtgemeinde Rn Bauftelle im pd Meer sub M 332. 


X 


eo. 


und 333. gelegene Bauſtelle, foll unter der Bedingung der Wiederbebauung inner 
halb 2 Jahren vererbpachtet werden. Hiezu ſteht ein Lizitations⸗Termin 
Mittwoch den 8. October d. J. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe an, wozu Erbpachtsluſtige hiedurch eingeladen werden. 
Danzig, den 22. September 1828. ER 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


In Gemaͤßheit der in der hieſigen Boͤrſe, fo wie in den Boͤrſen von Koͤnigs⸗ 
berg und Stettin aushaͤngenden Subhaſtationspatente, ſoll das der hieſigen Hand⸗ 
lung von G. A. Böttcher Wittwe & Leſſe an dem im Jahre 1826 hier ganz neu 
aus eichenem Holze erbaueten, mit 3 Maſten und 2 feſten Decks verſehenen, 460 
Normallaſten großen Pinkſchiffe „Danzig“ und deſſen Inventarium zugehörige +2 
Part, nachdem das ganze Schiff auf 26,791 AR 25 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem vor dem Deputisten 

Herrn Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Rath Paſſarge auf 85 
den 11. November c. Vormittags 11 Uhr 3 \ 
in dem Conferenzzimmer unſeres Geſchaͤftshauſes anberaumten peremtoriſchez Vie⸗ 
tungs⸗Termin feil zeboten, und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufliebhaber werden daher aufgefordert, in dieſem Termine 
ihr Gebott zu verlautbaren, und des Zuſchlags, ſofern keine geſetzliche Hinderniſſe 
obwalten, gewaͤrtig zu ſeyn. Die Kaufgelder muͤſſen ſofort nach Publikation des 
Zuſchlagsbeſcheides ad depositum des unterzeichneten Gerichts baar eingezahlt, und 
Tonnen die den Subhaſtationspatents beigefuͤgte Taxe nebſt dem Inonmtario auch 
taͤglich waͤhrend den Geſchaͤftsſtunden in der Negiſtratur eingeſehen werden. Zu: 
gleich werden alle unbekannten Gläubiger, welche an dieſes Schiff aus iegend einem 
Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiemit aufgeboten, dieſelb'n ſpaͤteſtens 
in dem anberaumten Lizitations-Termine bei unſerm Deputirten anzunelden und 
nachzuweiſen, oder zu gewaͤrtigen, daß ſie damit ſowohl gegen das Schff, als deſſen 
Kaufgelder werden praͤcludirt werden. . 
Danzig, den 8. Auguſt 1828. 3 N 
Koͤnigl. Preuß. Commerz und Admiralitaͤts⸗Collegiun. 


Gemaͤß hoher Verfügung Einer Koͤnigl. Hochloͤbl. Regierung vom 17. Au: 
guſt c. ſoll die alte Feuerbaake mit ihrer eiſernen Stange und Beſqchaͤgen auf der 
Duͤne zu Hela meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. Demnach 
iſt ein Lizitations⸗Termin auf i . 

b den 10. October c. Vormittags um 10 Uhr 5 
an Ort und Stelle angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch erſucht werden, ſich 
an gedachtem Tage und Stunde alda zahlreich einzufinden, und ha der Meiſtbie⸗ 
tende den Zuſchlag ſofort zu gewaͤrtigen. ; 

Großendorf, den 24. September 1828. Der Strand⸗Inſpector Hufen. 


N Da der auf den 15. October c. hier angeſetzte Jahrmarkt mit den Maͤrkten 
in Marienburg und Elbing zufammenfält, fo wird derſelbe 8 Tage früher und 
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zwar am 8. October e. gehalten werden; desgleichen ift der Ate hieſige Johrmarkt. 
da mehrere Gründe deſſen frühere Abhaltung nothwendig machen, vom 17. Decem⸗ 
ber c. auf den 28. November c. verlegt worden. 

Marienwerder, den 23. September 1828. n a a 

Der Magiſtrat. 


— 
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„ot ce 
Looſe zur 12ten Courant⸗Lotterie, deren Ziehung den 30. September c. 
anfängt, und Kaufleofe zur Aten Klaſſe 58ſter Lotterie, ſind taͤglich in meinem 
Comptoie Langgaſſe No. 530. zu haben. N Rotzoll. 
f Kauflooſe zur Aten Klaſſe 58ſter Lotterie, fo wie Looſe zur XII. Courant⸗ 
Lotterie, deren Ziehung Dienſtag den 30. September c. anfängt, find täglich in 
- meinem Lotterie-Comptoir Heil. Geiſtgaſſe AZ 994. zu haben. Reinhardt. 


— — 


A n 3 © i 8 e n. 
Unterzeichneter beehrt ſich auf ſeiner Durchreiſe nach St. Petersburg Em. 
hochgeſchaͤtzten Publikum die Anzeige zu machen, daß er während kurzer Zeit feine 
Darſtellung in Verfertigung von kuͤnſtlichen Glasarbeiten zu geben die Ehre haben 
wird, in der Hoffnung, daß er ſich auch hier deſſelben ſchmeichelhaften Beifalls er⸗ 
freuen dürfte, welches ihm fo ausgezeichnet in der Reſidenz Berlin durch die Aller: 
hoͤchſten Perſonen und den hohen Adel, fo wie durch die übrigen geehrten Einwoh⸗ 
ner zu Theil geworden iſt. Die Wohnung und Ausſtellung iſt im Hauſe des Hrn. 
Link auf dem Langenmarkt. Entree 72 Sgr., und wird jedem Beſuchenden eine 
Probe zu dieſem Werthe gratis ertheilt. Das Lokal iſt eine Treppe hoch und von 


10 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends geöffnet. 5 5 
Thomas Sinn, Glaskuͤnſtler aus London. 


Ich beabſichtige mein am Olivaer Thore IN 559. belegenes Haus vom 
1. October d. J. auf ein halb Jahr zu vermiethen, ſey es zum Betriebe einer Gaſt⸗ 
wirthſchaft, theilweiſe oder auch im Ganzen an Privat⸗Familien. Sollte Jemand 
auf dieſe Dauer als Gaſtwirth darauf ruͤckſichtigen, fo wird demjenigen das ganze 
Ameublement zugleich mit uͤberlaſſen. Die näheren Bedingungen erfährt man im 
gedachten Haufe oder in den Mittagsſtunden Langenmarkt n 424. 
b n Roͤnigsmark. 
' Die reſp. Leibrenten⸗Inhaber der Hospitäler zum Heil. Geift und St. Eli⸗ 
ſabeth werden hiedurch aufgefordert, Mittwoch den 1. October Vormittags um 10 
Uhr im St. Eliſabeth⸗Hospitale ſich einzuftelen, um die Rente fuͤr die letztverfloſ⸗ 
ſenen 3 Monate in Empfang zu nehmen. 80 
Danzig, den 29. September 1828. . 4 
Die Vorſteher der vereinigten Zoſpitäler zum Seil. Geiſt und St. Aliſabeth. 
Baum, Reinick. ge ERoſenmeper. ; 


. 
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Zu der vierteljährigen Verſammluug der Mitglieder unſerer Kaſſe im Hauſe 
auf dem Langenmarkt M 423. laden hiedurch auf Dienſtag den 30. Septemder 
1828 Nachmittags um 3 Uhr ein. ee: e ET 
Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe, 
Bulcke. Niepre. Blech. Sein. 

Schiffer Piekert liegt mit einem verdeckten Oderkahn in Ladung nach 
Frankfurt a. O., Berlin und Magdeburg. Das Nähere bei Herrn M. Piltz, Hun⸗ 
degaſſe NN 291. 0 f 

Ein Gärtner mit guten Zeugniſſen verſehen, finder ein vortheilhaftes Unter 
kommen. Wo? zeigt das Intelligenz⸗Comptoir an. Sn ; e 
ESOSSSLH9I2:O2.I:CIHISHI29I20202 99029 

Von Mittwoch den 1. October ab wird das Winterlokal der Reſſouree 0 

zum freundſchaftlichen Vereine fuͤr den Beſuch der Geſellſchaft eröffnet und en 
O gcrichtet ſeyn. b 3 Die Comitk. ® 
SSO OOO 8 ses 

1500 , welche auch getheilt werden konnen, ſind ſogleich gegen pupil⸗ 
lariſche Sicherheit auf ein laͤndliches Grundſtuͤck zu beſtaͤtigen. Nähere Nachricht 
Ohra Niederfelde sub W 190. 3 

Die v. Schroͤtterſche Karte von Oſt- und Weſtpreußen und Litthauen, in 
25 Sectionen, auf Leinwand, iſt zu verkaufen Schuͤſſeldamm e 1154. 

Vom 22ſten bis 26. Septbr. 1828 ſind folgende Briefe retour gekommen: 
I) v. Glummert à Potsdam. 2) Licht a Frankfurt a. O. 3) Gurske à Grau⸗ 
denz. 4) Lange a Ühlkau. 5) Schmidt a Mewe. 6) v. Grudolewsky à Grudo⸗ 
lewo. 7) Koska a Elgirzewon 8) Mett a Luͤbeck. : 

; Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Poſt Amt. 


* 


— 


Ger m i e t h u ng e n. | 

Hundegaſſe M 328. ſind 3 freundliche Stuben mit allen Bequemlichkeiten 
am ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

Vorſtaͤdtſchen Graben find 3 freundliche Zimmer nebſt Kühe, Boden und 
Speiſekammer an ruhige Bewohner zur jetzigen Ziehzeit zu: vermiethen. Das Nähere 
Tiſchlergaſſe W 623. en se 
Cin Stall für 4 Pferde, Gelaß zu einem Wagen und eine Wohnung, iſt 
in der Langgaſſe W407. zu vermiethen. Nähere Auskunft giebt M. S. Jacoby. 

Auf Neugarten . 507. iſt eine Unterſtube zu vermiethen. 

Eine empfehlende Stube, an eine einzelne ordentliche Perſon, Holznarkt an 
Töpfergaſſen⸗Ecke 2 15: in der erſten Etage gelegen, iſt ſogleich oder zur rechten 
Michnelizeit d. J. billig zu vermieten. Das Nähere daſelbſt. 


ve” 


S = 


res n ccc 5 
Dienſtag, den 30. Septbr. 1828, Vormittags um 10 Uhr, ſoll in der großen 
Mühle gegen baate Bezahlung an den Meiſtbierenden durch ͤͤffentlichen Ausruf ver⸗ 
kauft werden? Eme Parthie Staub, und Kleiſtermehl. 5 
Dienſtag, den 30. September 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Makler Miline vskt und Kuuhr im Raum des Steffen Speichers in der Hopfen⸗ 
gaſſe, von der grünen Brucke kommend linker Hand, durch Öffentlichen Ausruf an 
den Meiſtbierenden gegen gleich. baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 
Circa 509 Stück podoler Linnen völlig verſteuert, 8 
„ 10600 „ linnene Säcke. a N 
Dienſtag, den 30. September 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Mäkler Karsburg und Jantzen auf dem Holzfelde hinter dem ehemaligen Kameel⸗ 
Speicher das Zte gelegen, durch offentlichen Ausruf an den Meiftbtetenden geges 
gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen: 7 
Folgende ſichtene Bohlen: a 
420 Stuͤck Zzollige von 40 bis 45 Fuß Laͤnge, 
1 3 ter 7 25E 38 ae Pr 
PT RER ae 1 ͤ 


2 5 


Dienſtag, den 30. September 1828, Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
Mäkler Momber und Rhodin im Haufe im Poggenpfuhl AZ 382. dicht an der 
Badeanſtalt, an den Meiftbierenden durch Ausruf gegen banre Bezahlung verkaufen: 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, welche vor kurzer Zeit von Amſter⸗ 
dam angefo.nmen iſt. Die umzutheilenden Verzeich niſſe werden das Naͤhere daruͤber 
anzeigen. 5 ; Sr 
Kommenden Mittwoch als den 1. October c. Vormittags 10 Uhr, ſollen 
auf dem Platz vor dem hohen Thore mehrere ausrangirte Artillerie⸗Zugpferde gegen 


gleich baare Bezahlung oͤffentlich verkauft werden. 


Kaͤufer werden deshalb erſucht, ſich zur feſtgeſetzten Zeit auf dem Verkaufs- 
platze einfinden zu wollen. Danzig, den 27. September 1828. 
; Major und Commandeur der 2ten Abtheilung 
Iſten Artillerie⸗Brigede. Baldauf. 
Sachen zu verkaufen In Danzig. 
wel 2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
eon denen in dieſen Tagen mit Capt. Scholtens angekommanen friſchen 
Holl. Heringen mit dem Zeichen B. NI. ſteht annoch ein Parthiechen in 18 billigſt 
zum Verkauf Pfefferſtadt im rothen Löwen M192. 

Neue und alte Oefen ſind zu haben Buttermarkt e 449, beim Töͤpfer⸗ 
mriſter St. Saber. * i a 
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# 
Himbeeren-Sträucher, 5 bis 6 Fuß hoch, von 


vorzüglicher Güte, das Schock zu 20 Sgr., fo wie Stachel: und Johannisbeeren⸗ 
u zu 2 Sgr. die Staude, find zu haben. Wo? erfährt man Hundegaſſe 
. 2 316. 

Langenmarkt 2 499. iſt vorzüglich ſchoͤner Ungar⸗Wein, die große Flaſche 


Mit dem billigen Verkaufe verrsiedener gattlchen Nester 
Stuffs, Cattune, Ginghams und von noch mehreren andern Artikeln wird bei mir 
fortgefahren. Dienſtag und Mittwoch, als die letzten Feiertage, bleibt mein Laden 
wieder geſchloſſen. F. L. Sifchel, Heil. Geiſtgaſſe W 1016. 


E diet aas; tat i dn. 

Von bern hieſigen Koͤnigl. Land: und Stadtgericht werden alle diejenigen, 
welche an dem Vermögen des hieſigen Kaufmanns Bernard Jean Marie de Pajre⸗ 
brune einigen Anſpruch, er moͤge aus einem Grunde herruͤhren welcher er ſey, zu 
haben vermeinen, dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie a dato innerhalb 3 
Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf 

f den 22. October Vormittags 10 Uhr 
ub pracjudicio anberaumten Termine auf dem Verhoͤrszimmer des hieſigen Stadt⸗ 
gerichts vor dem ernannten Deputjeten, dem Herrn Juſtiz⸗Rath Schulz erſcheinen, 
ihre Forderungen gebuͤhrend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung der jn 
Haͤnden habenden daruͤber ſprechenden Original⸗Documente, und ſonſtiger Beweis⸗ 
mittel nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtigen ſollen, 
daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludiet, und ihnen des⸗ 
a halb gegen die uͤbrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Gegeben Danzig, den 12. Juni 1828. 
Boͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Auf den Antrag des Hofbeſitzers Cornelius Bielefeldt von Groß ⸗Zuͤnder, 
werden alle diejenigen welche an das verloren gegangene, von dem genannten Die: 
lefeldt und ſeiner Ehefrau Caroline Wilhelmine geb. Kniewel, dem Kaufmann John 
Atkinſon über 1000 = und 6 pro Cent Zinfen, zur Eintragung auf das Grund⸗ 
ſtuͤck Klein⸗Zuͤnder M 25. des Hypothekenbuchs, am 29. März u. 11. Mai 1815 
gerichtſich ausgeſtellte Schuld⸗Document neoſt beigeheftetem Recognitions⸗Scheine 
über die Eintragung vom 29. September ej. a., als Eigenthuͤmer, Ceſſiongrien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Brief⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiedurch auf⸗ 
gefordert, ſolche vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Fleſſing auf 

den 29. October a. c. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termine entweder perfönli oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu 
denſelden die Juſtiz⸗Commiſſarien Boje und Zacharias in Vorſchlag gebracht werden, 
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auf unferem Gerichtöhaufe anzumelden, und durch Beibringung der Documente 
daruͤber nachzuweiſen, widrigenfalls die etwanigen Prätendenten mit ihren Anſpruͤchen 
präcludirt, das bezeichnete Document amortiſirt, und die Poſt der 1000 % über 
deren Abzahlung bereits Quittung beigebracht iſt, in dem Hypothekenbuche des be⸗ 
zeichneten Grundſtuͤcks gelöfcht werden ſoll. 
Danzig, den 4. Juli 1828. 5 f 
Rönigl. Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Von dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Weſtpreußen, iſt uͤber den Nach⸗ 
laß des am 3. März v. J. zu Groß⸗Doͤnnemdrſe verſtorbenen Gutsbeſitzers Johann 
Ludwig von Foͤlkerſamb, wozu die Gutsantheile Groß⸗Doͤnnemoͤrſe Litt. A. und B. 
gehören, auf Antrag der Beneſizial⸗Erben, der erbſchaftliche Liquidationsprozeß per 
decret vom heutigen Tage eröffnet, und dem zu Folge zur Liquidation und Veri⸗ 
fication der Forderungen ſaͤmmtlicher Gläubiger ein General⸗Liguidations⸗Termin 

auf den 29. October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Koch im Conferenzzimmer 
des hieſigen Oberlandesgerichts⸗Gebaͤudes anberaumt worden. 0 
Es werden demnach alle diejenigen welche Anfprüche an den Nachlaß des 
verſtorbenen Gutsbeſitzers v. Foͤlkerſamb haben, aufgefordert, in dem gedachten Terz 
mine entweder perſoͤnlich zu erſcheinen, oder ſich durch zulaͤßige gehörig informirte 
und legitimirte Mandatarien, wozu die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Dechend, Raa⸗ 
be, Nitka und Brandt vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, ihre Forderungen 
anzuzeigen und gebührend nachzuweiſen, und demnaͤchſt weiteres rechtliches Verfah⸗ 
ren, bei Nichtwahrnehmung des erwähnten Termins dagegen zu erwarten, daß fie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Guts⸗ 
beſitzer v. Foͤlkerſambſchen Nachlaß⸗Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden ver⸗ 
wieſen werden. Marienwerder, den 4. Mai 1828. 5 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von weſtpreuſſen. 


Nachdem uͤber den Nachlaß des am 27. Februar 1826 zu Groß Maus⸗ 
dorf verſtorbenen Einſaaßen Nathanael Gottfried Hildebrandt durch die Verfuͤgung 
vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fd wer— 
den die 3 Glaͤubiger des Verſtorbenen hiedurch oͤffentlich aufgefordert, 
in dem au 2 5 ; 

den 11. October 6. Vormittags um 11 uhr, : 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
min entweder in Perſon, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
den Betrag u. die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Dokumente, 
Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in beglaubter 
Abſchrift vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der bei— 
gefügten Verwarnung, daß die im Termin Ausbleibenden und auch bis zu erfol— 


+ 
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gender Inrotulation der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Gläubiger aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an das 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Bene 

Uebrigens bringen wir demjenigen Gläubigen, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Tiemann, Störmer, Senger, Lawerny und Schel⸗ 
ler als Vevollmaͤchtigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwaͤhien, und 
denſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. } 

Elbing, den 26. Mai 1828. a 

98 Rönigl, Preuß. Stadtgericht. 
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Ae u r Ve Mr Une g. 7 
Versicherungen gegen Feuers. und Stronmgefahr werden für die Ste 

Hamb. Assecuranz- Comp. angenommen Hundegasse No. 279. von 

s - In. Ernst Dalkowski. 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 25. September 1828. 


Joh. Fr. Schulz, von Stettin, k. v. Bordeaux, mit Ballaſt, Brigg, Hr. Sörmans. 
Tymen Swiers, don Se v. . 775 e Eu. 

Geſegelt: P. S. Piebes nach Riga mit Ballaſt. oh. Chr. Stolz nach St. Petersburg mi 
Obſt. Joh. Gente has erſen, Ft. Chr. Schumacher nach Gucrnſey, A. A. Berg 900 St. Volkes, 
Joh. Aud. Harniſch nach Calais, J. M. Reimec, G. Runge nach Dünkirchen, J. Ridler. W. Campbell 
G. Johnſon, J. M. Laren, Th. Taddey nach London mit Reisen; D. Eveiling,- J. G.-Pabnke nach 
London, L. H. Ruhe nach Amſterdam, J. Foch nach Briftel, R. Moore Nac Yormouth mit Holz. 

Der Wind Suͤd⸗Suͤd⸗Weſt. : f 
Angekommene Schiffe zu Danzig, den 26. September 1828. 
John Young, von Leith, k. v. dort, mit Ballaſt, Bark, Harmonie, 295 T. Hr. Gibſone. 

Nach der Rhede: James Poung. Fr. Jac. Kätelhodt. 

Geſegelt: Joh. Hein. Rick nach Havre de Grace, Pet. Palmer, George Trifft, Dad. Vans 
nach London, M. Granert nach Rouen mit Getreide. K. H. Riziüs nach Amſterdam, Jorg. Toxword, 
P. F. Biſtrup nach Copenhagen mit Holz. e a 

Der Wind Suden. 


In Pillau angekommen, den 23. September 1828. 


C. Grenzbach, don Pillau, k. v. Liverpool, mit Salz, Da Aline, 136 v. Lietke. 
F. W. Marcks, von Königsberg, — Bark, Expreß, 147 L. Schnell. 


— 


H. J. Puiſter, von Veendam, k. v. Groningen, mit Ballaſt, Kuff, Fennegina, 60 L. Schmidt, 
5 Den 25. September. \ 
E. F. ten Cate, von Hoogeſand, k. v. Delfzyl, mit Ballaſt, Kuff, 3 Vtynden, 49 L. Lietke. 
H. B. Engelman, von Veendam, k. v. Amſterdam, mit Stuͤckgut, Smack, de Hoop, 46 L. Schmidt. 
Zu Memel, den 21. September 1828. 

Angekommen: J. Bose, Marja, von Antwerpen. C. A. Beck, Superde, don Pillau. M. Da: 
ckes, Friends, von Plymouth. W. Barter, Minerva, den Whitby. G. Swan, Triad, von Port Glas- 
gow. G. W. Brown, Emery, von Scarbro. 

Den 22. September. H. J. Bruning, Herſtelling, von Amſterdam. 7 

Abgegangen. Den 23. September. J. H. Kohn, Thusnelde, nach Amſterdam. X. Erowfl, 
Union, nach Montroſe. 4 


Meine Wohnung iſt Hell. Geiſtgaſſe W777. S. Dorn, Muſik⸗Dir. 


